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Tier der Woche
Peppels
Rasse: Europäische Hauskatze

Alter: etwa neun Jahre

Geschlecht: weiblich-kastriert -
gechippt-geimpft

Wesen: anfangs eher schüch-
tern, dann aber sehr lieb und
verschmust

Abgabegrund: versteht sich mit
anderen Katzen und ist nicht do-
minant, aber sie braucht nicht
zwingend Artgenossen zum
glücklich sein. Es sollten auch
keine kleinen Kinder im Haus-
halt leben, das wäre ihr zu viel
Trubel.

Kontakt:
Guxhagener Katzenhilfe
Telefon: 0 56 65/ 2994 Foto: nh

www. guxhagener-katzenhilfe.de

MELSUNGEN. Die Procedo-
Berlin GmbH bietet ihre Be-
triebliche Sozialberatung ab
sofort in eigenen Melsunger
Büroräumen an. Damit kön-
nen auch die Beschäftigten
der B. Braun Melsungen AG
beispielsweise das Angebot
„Betriebliche Sozialarbeit“ in
den neuen Procedo-Räumen
an der Fritzlarer Straße 13 für
persönliche Beratungen aufsu-
chen.

Nicht nur in beruflichen
Veränderungsprozessen oder
Konflikten am Arbeitsplatz,
sondern auch in schwierigen
persönlichen Lebenssituatio-
nen leisten die Sozialpädago-
ginnen Bettina Tiggemann-
Raabe und Simone Happel
kompetente Hilfestellung
oder verweisen an passende
Fachberatungsstellen, heißt es
in einer Mitteilung. Das Bera-
tungsangebot umfasst The-
men wie Burnout, Wiederein-
gliederung nach Krankheit,
Abhängigkeitserkrankungen
oder Schuldenberatung. Es
richtet sich an Beschäftigte,
Führungskräfte und betriebli-
che Akteure wie Betriebsrat,
Personalabteilung und Werks-
ärzte.

Mit der Begleitung von Ver-
änderungsprozessen, Wissens-
transfer und Vereinbarkeit
von Beruf und Familie setzen
sich neben der B. Braun Mel-
sungen AG viele moderne Un-
ternehmen auseinander. Die
Kundenreferenzliste von Pro-
cedo-Berlin umfasst unter an-
derem Unternehmen, Univer-
sitäten und Kliniken. (lgr)

Procedo-Berlin
berät künftig in
eigenen Räumen

Aus der
Wirtschaft

HNA

rungsaustausch der berufli-
chen Schulen im Schwalm-
Eder-Kreis geben.

Schulen, die sich an der Ini-
tiative „Schule gegen Rassisis-
mus – Schule mit Courage“ be-
teiligen möchten, können sich
an Stephan Bürger wenden.
Um anerkannt zu werden,
müssen über 70 Prozent der
Schulgemeinde eine Selbstver-
pflichtung für Toleranz und
Demokratie unterschreiben.

Kontakt: Stephan Bürger,
Tel. 05681-775590, E-Mail: ste-
phan.buerger@schwalm-eder-
kreis.de, www.schule-ohne-
rassismus.org/startseite. (red)

Homberg, war Kontakt zu
zwei Flüchtlingen aus Afgha-
nistan hergestellt worden, die
von ihrer Flucht aus ihrer Hei-
mat berichtet haben.

Weitere Ideen entwickelt
Im Anschluss an die Berich-

te entwickelten die Seminar-
teilnehmer in Kleingruppen
Ideen für eigene Projekte an
ihren Schulen. Auch dort soll
der Umgang mit Flüchtlingen
als Thema aufgegriffen wer-
den.

Auf Wunsch einiger Lehrer
und Schüler soll es im Früh-
jahr einen gesonderten Erfah-

siv gegen Rassismus einset-
zen, waren sieben vertreten.

Es nahmen teil: Drei-Bur-
gen-Schule-Felsberg, Radko-
Stöckl-Schule-Melsungen,
Reichs-Präsident-Friedrich-
Ebert-Schule-Fritzlar, König-
Heinrich-Schule-Fritzlar,
Schule im Ostergrund-Treysa,
Odenbergschule Gudensberg,
Fuldatalschule Melsungen,
Carl-Bantzer-Schule-Ziegen-
hain und Berufliche-Schulen-
Schwalmstadt.

Höhepunkt des Seminars
war der Block „Flucht und
Flüchtlinge“. Über die Ver-
mittlung von „Café 44“ aus

SCHWALM-EDER. Zu einem
Erfahrungsaustausch im Um-
gang mit Flüchtlingen trafen
sich 34 Schüler und Lehrer
mehrerer Schulen im Hülsaer
Assa-von-Kram-Haus. Eingela-
den hatte der Schwalm-Eder-
Kreis, der die Initiative „Ge-
walt geht nicht!“ ins Leben ge-
rufen hat.

„Das ist ein Teilnahme-Re-
kord. Er zeigt, wie wichtig den
Schulen eine gut funktionie-
rende Vernetzung und der
Austausch untereinander ist“,
erklärte Stephan Bürger, Koor-
dinator des Projekts. Von
zwölf Schulen, die sich offen-

Schüler setzen sich für Flüchtlinge ein
Seminar mit 34 Teilnehmern in Hülsa – Gespräche mit Asylsuchenden über Flucht aus der Heimat

werke zum Thema. Geleitet
wird der Kurs von den Studen-
ten Julian Gimbel und Philipp
Pfeiffer. Weitere Themen des
Kurses sind Office, Internetre-
cherche und Online-Bewer-
bungen. Nächster Termin ist

MELSUNGEN. Der Melsunger
Jugendtreff Haspel hat sein
neues Internetcafé eröffnet.
Die Einrichtung hat laut Mit-
teilung acht PC-Arbeitsplätze
und steht Jugendlichen und
Senioren offen.

Gleich nach der offiziellen
Eröffnung mit Dr. Diethardt
Roth vom Haspelvorstand und
Bürgermeister Markus
Boucsein startete die Haspel
einen mehrteiligen Computer-
kurs. Die Nutzung des Inter-
nets sei immens wichtig zur
Informationsbeschaffung, er-
klärte Jugendtreffmitarbeite-
rin Gabi Geßner-Görl mit ei-
nem Verweis auf die aktuelle
Shell Jugendstudie. Längst sei
der Jugendtreff mit einem gro-
ßen Teil der täglichen Öff-
nungszeit eine Bildungs- und
Freizeiteinrichtung geworden.

Der vierteilige Computer-
kurs in der Haspel machte am
Eröffnungstag soziale Netz-

Jugendtreff mit Internetcafé
Haspel künftig mit acht PC-Arbeitsplätzen am Start – Studenten bieten vierteiligen Kurs

Samstag, 19. Dezember, von
14.30 bis 19 Uhr in der Haspel
an der Fritzlarer Straße 35.
Auf dem Kursprogramm ste-
hen dann Office-Anwendun-
gen wie Word und Power-
point. Schließlich können ab

Januar immer donnerstags
wieder Senioren ihr Wissen
am PC in angenehmer Atmo-
sphäre erweitern, kündigte
das Haspel-Team an. (lgr)

Kontakt: Tel. 0 56 61 / 14 88,
www.diehaspel.de

Lernen mit Spezialisten: von links Philipp Pfeiffer, Julian Gimbel, Alessandro Zimmer, Bisharo Moha-
med, Huseyin Yesilmen, Suphansa Chueairam, Adrian Bopp, Burak Kaya, Ilneya Infantino, Nitvipa
Chorchu, Johanna Dietzel. Foto: privat

Kurz notiert
Zuschüsse für Vereine
vom Landessportbund
SCHWALM-EDER. Sechs Vereine
aus dem Schwalm-Eder-Kreis ha-
ben Zuschüsse des Landessport-
bundes von insgesamt 7800
Euro für Anschaffungen und Sa-
nierungsvorhaben erhalten. Un-
terstützt werden in unterschied-
licher Höhe der TC BW Melsun-
gen, TSV Trockenerfurth, Schüt-
zenverein Nausis, Schützenver-
ein Neukirchen sowie der TSV
Dissen. (wö)

Gewinnen Sie jede Adventswoche attraktive Preise beim großen

Weihnachts-Gewinnspiel
ABO

BONUS
Einfach Ihre Kundennummer auf Ihrer Abo-BonusCard
mit der Ziffer auf dem Gewinncoupon vergleichen,
ausfüllen und einen der Wochenpreise oder sogar
einen der Hauptpreise sichern!

Unsere Wochenpreise
vom 5. bis 10. Dezember 2015:

5 WMF Mühlenset „Deluxe“
und 5 WMF Fleischmesser-Set

und 5 Aral-
Tankgutscheine
im Wert von je 20 €

Bitte einsenden an: Marketing, Stichwort Abo-Bonus, Postfach 10 10 09, 34010 Kassel oder per Fax an 05 61 / 2 03 22 11

Ihre Gewinnchance:

4

Eine KITCHENAID
Küchenmaschine
Classic

www.HNA.de/weihnachtsfeuerwerk Immer dabei.

Ein Samsung
Galaxy Tablet

3.Preis

2.Preis

Unter allen Einsendungen
verlosen wir folgende

Hauptpreise:

Eine Reise nach
Mallorca zur
Mandelblüte vom
6. bis 13. März 2016,
für zwei Personen

1.Preis

Name Geburtsdatum

Vorname Familienstand

Straße/Hausnummer

PLZ/Ort

Telefon E-Mail

Ja, informieren Sie mich kostenlos über Trends, Angebote & Gutscheine per E-Mail und Telefon. Eine Weitergabe Ihrer
Daten an andere Unternehmen erfolgt nicht. Ein Widerruf ist jederzeit möglich.

Datum/Unterschrift: ____________________________________________ Einsendeschluss: 11. Dezember 2015

. .

So einfach können
Sie gewinnen:
1. Vergleichen Sie Ihre persönliche
Kundennummer auf Ihrer Abo-
BonusCard mit der abgebildeten
Zahlenreihe.

2. Finden Sie die abgebildeten
Zahlen an entsprechende Stelle
auch in Ihrer Kundenummer?
Dann können Sie an der großen
Verlosungsaktion teilnehmen!

3. Jetzt müssen Sie nur noch Ihre
Kundenummer vollständig
ergänzen, den Coupon ausfüllen
und bis zum 10. Dezember 2015
abschicken: per Postkarte, Fax,
auf www.HNA.de/weihnachts-
feuerwerk oder

Rufen Sie uns an unter
Tel. 0 13 79 / 69 96 66*
Wir wünschen viel Glück!
*0,50 Euro/Anruf aus dem dt. Festnetz, Mobil viel
höher. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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